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Venus und Jupiter - .* ^helles Planetenpaar
Das Ende des Jahres
2008 bietet uns noch einmal

einen spektakulären
Auftritt der Planeten. Im
November bilden Venus
und Jupiter ein enges
Paar. Am 1. Dezember
trennen die beiden knapp
2°. Venus wird nach 17
Uhr MEZ vorübergehend
durch die Mondsichel
bedeckt.

Von Thomas Baer

Venus hat sich die letzten Monate
langsam ostwärts von der Sonne
gelöst und sich mehr und mehr am
Abendhimmel durchgesetzt und ist
jetzt endlich als ordentlicher Anblick des Abendhimmels gegen 17 Uhr MEZ. (Grafik: Thomas Baer)
«Abendstern» sichtbar. Im November

schliesst sie zu Jupiter im
Sternbild des Schützen auf und -4.1 mag hell, Jupiter noch immer -2.0 MEZ vor die Plejaden. Die Beobach-
überholt diesen am 1. Dezember. In mag. tung dieses Ereignisses dürfte aber
den letzten Novembertagen taucht Der Mond nimmt bis zum 13. No- nicht ganz einfach sein, da die grelle
auch die zunehmende Mondsichel vember zu, dann verzeichnen wir Mondscheibe mindestens die licht-
im Südwesten auf und steuert di- Vollmond. An diesem Abend schiebt schwächsten Sterne überstrahlen
rekt auf Venus zu, die sie am ersten sich der Erdtrabant kurz vor 20 Uhr wird. Freisichtig ist das Siebenge-
Dezembertag kurz nach 17 Uhr MEZ Stirn womöglich gar nicht zu sehen,
für eine gute Stunde bedeckt (mehr Nur mittels Teleskop dürfte man
dazu auf Seite 24). Beide Planeten wenigstens den Ein- und Austritt
sind über eine Stunde nach von p Tauri (+2.8 mag) um
Sonnenuntergang im Süd- Deneb 20:07.9 Uhr MEZ, respek-
südwesten zu beob- \ • tive um 21:06.1 Uhr
achten. Venus ist MEZ sehen.
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Anblick des abendlichen Sternenhimmels Mitte November 2008 gegen 18.00 Uhr MEZ
(Standort: Sternwarte Biilach)
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